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FÖRDERUNG DER KREISLAUFWIRTSCHAFT –  
ABBAU VON RECHTLICHEN HEMMNISSEN

Schwerpunkte
– Was sind die nötigen Rahmenbedingungen und Instrumente 
 einer ressourceneffizienten Kreislaufwirtschaft
– Rechtliche Standortbestimmung und Ausblick auf die laufende  
 Revision der Umweltgesetzgebung
– Spielräume und Herausforderungen für die Kantone
– Innovative Ansätze in der Privatwirtschaft, insbesondere dem  
 Bauwesen 

Thema
Bei der Kreislaufwirtschaft werden Rohstoffe effizient und so lange wie 
möglich genutzt, indem Material- und Produktekreisläufe geschlossen wer-
den. Von der Rohstoffgewinnung, über das Design, die Produktion und die 
Verteilung der Produkte bis hin zu einer möglichst langen Nutzungsphase 
und zum Recycling, bringt dieser Ansatz der Erneuten Nutzung von Res-
sourcen sowohl für die Umwelt als auch für die Wirtschaft Vorteile mit sich. 

An unserer Tagung informieren wir nicht nur über die allgemeinen Hand-
lungsfelder und -pflichten, sondern auch über den Stand der Kreislaufwirt-
schaft in der Schweiz. In Referaten über die Notwendigkeit von wirksamen 
Rahmenbedingungen für die Förderung über das bestehende und sich ent-
wickelnde Schweizer Recht, möchte die Vereinigung für Umweltrecht Ihnen 
einen Überblick über die bestehende Rechtlage und die Herausforderungen 
in diesem Zusammenhang vermitteln.
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Referierende
Catharina Bening-Bach 
Dr. ETH Zürich, Department of Management, Technology, and Economics 

Danielle Breitenbücher 
lic. iur. RA, BAFU, Abteilung Recht

Dunia Brunner 
Dr. iur., Universität Lausanne, Competence Centre in Sustainability (CCD) 
Benjamin Buser 
Dr. sc. ETH, dipl. geogr., econcept AG, GL

Satenig Chadoian 
Dr. iur., BAFU, Abteilung Recht

Valentin Delb 
dipl. Ing. ETH, econcept AG, GL, VUR-Vorstandsmitglied

Patrick Eberhard 
Bauingenieur FH, Eberhard Recycling AG, Leiter Hightech-Beton, GL 
Natalie Fuss
PhD, V-ZUG AG, Nutrition and Home Economics, Sr. Produktmanager 
Sebastian Heselhaus 
Prof. Dr. iur., Universität Luzern

Martin Klöti
dipl. Kulturingenieur ETH, Glärnisch Textil, Initiant und Betreiber

Oliver Streiff
PD Dr. iur., Dipl. Arch. ETH, ZHAW, Leiter Städtebau- und Umweltrecht

Hans W. Stutz
Dr. iur., Präsident VUR

Balthasar Thalmann
dipl. Kulturingenieur ETH, Kanton ZH, Leiter Abfallwirtschaft und Betriebe

Dominic Utinger
Biotechnologe FH, Kanton BL, Amt für Umweltschutz und Energie
Cyrille Veron
Bauingenieur FH, Complexbau AG, Leiter Renovation Deutschschweiz 
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Tagung: 
08.03.2024

ab 09.00 Begrüssungskaffee

09.30 – 09.45 Eröffnung der Tagung Hans W. Stutz

09.50 – 10.25 Firmenportraits: Innovation im Bereich  
Kreislaufwirtschaft

Eberhard Recycling AG,
Glärnisch Textil, V-Zug

10.30 – 11.00 Herausforderungen einer nachhaltigen Kreislauf- 
wirtschaft

Catharina Bening-Bach

11.00 – 11.30 Pause

11.30 – 12.00 Rechtliche Rahmenbedingungen für eine ressour- 
ceneffiziente Kreislaufwirtschaft

Sebastian Heselhaus

12.05 – 12.30 Wirksame Rahmenbedingungen für die Förderung  
der Kreislaufwirtschaft – Abbau von Hemmnissen 
und Stärkung von Instrumenten

Benjamin Buser

12.30 – 13.45 Mittagessen

13.45 – 14.25 Kreislaufwirtschaft in der Schweiz – Spielräume und 
Herausforderungen der Kantone
Beider Basel «Regio Basel» und Zürich

Dominc Utinger
Balthasar Thalmann
 

14.45 – 15.10 Kreislaufwirtschaft in der Schweiz – Ansätze im  
bestehenden Bundesrecht

Danielle Breitenbücher
Satenig Chadoian

15.15 – 15.30 Pause

15.30 – 15.55 Die Schweiz auf dem Weg zur Kreislaufwirtschaft – Eine 
Würdigung der geltenden Rechtslage und Vorschläge  
de lege ferenda

Dunia Brunner

15.55 – 16.50 Schlussdiskussion «Kreislaufwirtschaft im Bauwesen» Moderation:  
Valentin Delb

FÖRDERUNG DER KREISLAUFWIRTSCHAFT –  
ABBAU VON RECHTLICHEN HEMMNISSEN 
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Informationen
& Anmeldung

Informationen
Tagungsort

Kultur und Kongresshaus KUK,
Aarau

Tagungsgebühren 

Mitglieder    CHF 300.–
Nichtmitglieder   CHF 380.–
Studierende*   CHF 100.–
(inkl. Mittagessen, Pausenverpfle-
gung, Tagungsunterlagen digital)

Unterlagen 

Die Tagungsunterlagen werden  
digital abgegeben. Auf Bestellung 
werden die Tagungsunterlagen für 
einen Aufpreis von Fr. 40.– als Print 
verteilt.

Jetztanmelden

Vereinigung für Umweltrecht (VUR)
Association pour le droit de l‘environnement (ADE)
Associazione per il diritto dell‘ambiente (ADA)

Vereinigung für Umweltrecht
Oberer Graben 42
9000 St.Gallen
+41 44 241 76 91

info@vur-ade.ch

Unterstützt wird die Veranstaltung 
durch:

 
Zielpublikum 

UmweltjuristInnen; im Umwelt-, 
Bau- und Planungsrecht speziali-
sierte Rechtsanwälte und Rechts-
anwältinnen; RichterInnen und 
GerichtsschreiberInnen; Fachleute 
der Umwelt-, Raumplanungs- und 
Bauämter von Bund, Kantonen 
und Gemeinden; MitarbeiterInnen 
von Umweltberatungs- und  
Planungsbüros; Sachverständige 
von Umwelt- und Fachorganisatio-
nen; Umweltverantwortliche aus 
der Wirtschaft; PolitikerInnen.

Anmeldeschluss

26. Februar 2024 / 
Anmeldung via E-Mail oder Website.
Bei Abmeldung nach dem 26. Feb-
ruar 2024 wird die volle Tagungsge-
bühr verrechnet.

mailto:info@vur-ade.ch

